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3. Kreisklasse

TV Neerstedt II : TuS Heidkrug 
Montag, 17.04.2023, 20:00 Uhr

Blech fixiert zwei Punkte für den TV Neerstedt II

Mit 7:3 setzte sich die Heimmannschaft des TV Neerstedt II in der 3. Kreisklasse gegen den TuS
Heidkrug durch. Das Spiel am Montagabend dauerte insgesamt weniger als 2 Stunden.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Müller / Blech gelang es, Wahlers / Clasen im
Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem 3:0-
Sieg. Einen sicheren Punkt für ihr Team holten danach Brassat / Müller beim 3:0 gegen Eckhoff /
Buchwalsky. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:0 an den Tisch. Stefan Müller hatte dann gegen
Werner Clasen, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei seinem Sieg in drei Sätzen keine
Schwierigkeiten. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Tobias Blech beim 15:13, 10:12, 11:9, 11:9
gegen Jürgen Wahlers doch überlegen. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere
gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied endeten. Anschließend ging es beim
Spielstand von 4:0 weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Einen sicheren Punkt für ihre
Mannschaft holte Doris Brassat beim 11:9, 11:7, 11:8 gegen Götz Buchwalsky und gestaltete die auf
dem Papier anhand der TTR-Werte wesentlich knapper eingeschätzte Partie damit deutlicher, als
man es zunächst erwarten konnte. Deutlich nach Sätzen war wiederum die Drei-Satz-Pleite von
Peter Müller gegen Nikolaus Eckhoff. Das musste man neidlos anerkennen. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 5:1. Stefan Müller bekam nachfolgend seinen Gegner Jürgen Wahlers
beim klaren 8:11, 9:11, 4:11 nicht richtig in den Griff. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft
holte wiederum Tobias Blech beim 11:9, 11:6, 11:3 gegen Werner Clasen und gestaltete die auf dem
Papier anhand der TTR-Werte wesentlich enger eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es
zunächst erwarten konnte. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das
Heimteam auf der Habenseite. Völlig ungefährdet war am Nachbartisch der Sieg von Doris Brassat
gegen Nikolaus Eckhoff nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:4, 9:11, 11:9, 13:11 in der im
Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher offen eingeschätzten Partie nicht verloren. Durch diesen
Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 8:10 für Brassat und 6:14 für Eckhoff seit Beginn
der aktuellen Spielzeit. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:2. Auf Messers
Schneide stand derweil das Spiel zwischen Peter Müller und Götz Buchwalsky, ehe sich der
Gastspieler mit 11:6, 6:11, 11:4, 4:11, 8:11 durchsetzte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war
somit entschieden. Der Ausgang im letzten Match führte damit zu einem finalen Endstand von 7:3 für
den TV Neerstedt II.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TV Neerstedt II am 20.04.2023 gegen den
Adelheider TV II erneut um Punkte. Die Mannschaft des TuS Heidkrug erreichte nach ihrem letzten
Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 11:17. Für sie ist die Saison damit
Geschichte.

 Statistik:
 TV Neerstedt II

Doppel: Müller / Blech 1:0, Brassat / Müller 1:0 
Einzel: S. Müller 1:1, T. Blech 2:0, D. Brassat 2:0, P. Müller 0:2 
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 TuS Heidkrug
Doppel: Wahlers / Clasen 0:1, Eckhoff / Buchwalsky 0:1 
Einzel: J. Wahlers 1:1, W. Clasen 0:2, N. Eckhoff 1:1, G. Buchwalsky 1:1


